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See the notice on TED website

164633-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Unternehmens- und Managementberatung – Fortführung und Weiterentwicklung 
des Skalierungsprogramms "Scale-up.NRW" - Konzeption, Ausbau und operative Umsetzung
OJ S 48/2026 10/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen
E-Mail: zentrale-Vergabestelle@mwike.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fortführung und Weiterentwicklung des Skalierungsprogramms "Scale-up.NRW" - 
Konzeption, Ausbau und operative Umsetzung
Beschreibung: Aufgabe des Auftragnehmers ist, das Programm Scale-up.NRW in Nordrhein-
Westfalen fortzuführen und weiterzuentwickeln. Dabei soll der Fokus sowohl auf Kontinuität 
und Qualitätssicherung als auch auf innovativen und wirksamen Ansätzen vor allem bei der 
Community-Gestaltung liegen. Das Programm Scale-up.NRW wurde im Jahr 2022 mit dem 
Ziel gestartet, erstmals ein landesweites, systematisch ausgerichtetes Skalierungsprogramm 
für wachstumsstarke Startups in Nordrhein-Westfalen zu etablieren. Es hat dazu beigetragen, 
dass sich Nordrhein-Westfalen in den vergangenen Jahren zu einem der dynamischsten und 
vielfältigsten Startup-Ökosysteme in Deutschland und Europa entwickelt hat. NRW zählt heute 
über 4.000 aktive Start-ups und lag zuletzt in 2025 auf Platz 10 im Ranking aller EU-
Ökosysteme.
Kennung des Verfahrens: b46845b9-d0c9-41ef-ab74-fc4bf8ba5183
Interne Kennung: 2026-004
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Aufgabenbeschreibung

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS7YYFYTQSL4AN8# Die 
Kommunikation im Vergabeverfahren findet ausschließlich über den Vergabemarktplatz des 
Landes NRW statt.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/164633-2026
mailto:zentrale-Vergabestelle@mwike.nrw.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fortführung und Weiterentwicklung des Skalierungsprogramms "Scale-up.NRW" - 
Konzeption, Ausbau und operative Umsetzung
Beschreibung: Eine detaillierte Beschreibung des Auftragsgegenstands ist der 
Aufgabenbeschreibung zu entnehmen. Im Kern ist Aufgabe des zukünftigen Auftragnehmers: 
1. Konzeption der Fortführung und Weiterentwicklung von Scale-up.NRW Der Auftragnehmer 
erarbeitet ein Konzept, in dem dargestellt ist, wie das Programm Scale-up.NRW im Zeitraum 
ab 2026 aussehen soll. Das Konzept muss folgende Leistungen enthalten: a) Aufbau von 
Scale-up.NRW - Programm und Community Scale-up.NRW soll sich auch in der Fortführung 
als ein hochselektives Skalierungsprogramm für die besten Start-ups in Nordrhein-Westfalen 
verstehen, die bereits nachhaltigen Umsatz erzielen und über ein signifikant großes und 
erfahrenes Managementteam und Personal verfügen. Bei den teilnehmenden Unternehmen 
soll es sich um Start-ups handeln, die das Potential haben, sich zu einem international 
operierenden Unternehmen zu entwickeln. Ein kohortenbasiertes Programm wie bislang soll 
auch künftig fortgesetzt werden. Dabei können jedoch andere oder neuartige Schwerpunkte 
gesetzt werden, von der Kohortendauer über die Programmgestaltung bis hin zu den 
individuellen Begleitungsleistungen durch den Auftragnehmer. Verpflichtend gilt jedoch, dass 
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pro Jahr eine Kohorte mit 10 bis 20 Start-ups starten soll. Die Programmdauer pro Kohorte soll 
bei 12 bis 24 Monaten liegen. Das Programm muss ein klares und transparentes 
Leistungsversprechen formulieren, welches Gründerinnen und Gründer davon überzeugt, sich 
für den kompletten Zeitraum der Kohorte in dem Programm zu engagieren. Zusätzlich zum 
kohortenbasierten Programm (1. Säule) soll sich Scale-up.NRW künftig auch als Community 
(2. Säule) verstehen, die einerseits Start-ups nach Abschluss der Programmkohorten bindet, 
andererseits aber auch weitere relevante Start-ups und Scale-ups einbezieht. So soll 
möglichst viel des im Ökosystem vorhandenen Skalierungswissens gebündelt und für das 
landesweite Ökosystem nutzbar gemacht werden. b) Mediakonzept, Kommunikationsstrategie, 
bestehende Wort-Bild-Marke Ergänzend zur Repräsentanz und Sichtbarkeit des 
Programmteams entwickelt der Auftragnehmer ein Mediakonzept und eine 
Kommunikationsstrategie. Ziel ist, einerseits das Angebot von Scale-up.NRW bei den 
relevanten Zielgruppen bekannt zu machen, andererseits den programminvolvierten Start-ups 
zusätzliche Sichtbarkeit zu verschaffen. Fortlaufende Mediaaktivitäten sind notwendig, um 
über Fortschritte und Er-folge der Teilnehmenden zeitnah zu informieren. Ziel der 
systematischen, zielgruppengerechten Kommunikation des Programms ist es, den 
Bekanntheitsgrad und das Renommee des Programms national wie international kontinuierlich 
zu steigern und eine hohe Außenwirkung im Sinne des Brandings zu erzielen. 2. Umsetzung 
des Konzepts Im Rahmen der Umsetzung des Konzepts sind folgende Leistungen vom 
Auftragnehmer zu erbringen: · Umsetzung der im abgestimmten Konzept skizzierten 
Maßnahmen; · Budgetsteuerung, -kontrolle und -abrechnung; · Wirksamkeitskontrolle des 
Skalierungsprogramms durch ein mit dem Auftraggeber zu entwickelndes Kennzahlen-System 
(KPIs) und einen fortlaufenden Planungs-, Budgetierungs- und Berichtsprozess; · Mindestens 
vierteljährliche strukturierte Abstimmungstermine zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer 
zur strategischen Steuerung des Programms. Gegenstand dieser Termine sind insbesondere 
der Umsetzungsstand der Leistungen, die Zielerreichung anhand vereinbarter Kennzahlen, 
wesentliche Entwicklungen sowie ggf. erforderliche Anpassungs- und Entscheidungsbedarfe. · 
Kontinuierliche Abstimmung mit dem Auftraggeber sowie kurzfristige Einzelabsprachen für 
Situationen mit besonderem Klärungsbedarf.
Interne Kennung: 2026-004

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79410000 Unternehmens- und Managementberatung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: siehe Aufgabenbeschreibung

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 43 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber hat die Möglichkeit, den Vertrag 
einmal um ein Jahr, bis zum 31.12.2030, zu verlängern. Der Auftraggeber teilt dem 
Auftragnehmer spätestens bis zum 31.03.2029 mit, ob er von der Verlängerungsoption 
Gebrauch macht. Im Falle der Verlängerung hat der Auftragnehmer die vereinbarten 
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Leistungen für ein weiteres Jahr fortzusetzen und u.a. noch eine vierte Kohorte durchzuführen. 
Die Durchführung der vierten Kohorte kann in Abstimmung zwischen Auftraggeber und 
Auftragnehmer bereits vor Ablauf der festen Vertragslaufzeit beginnen.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (§ 44 VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Vorzulegen ist ein 
Auszug aus dem einschlägigen Berufs- oder Handelsregister oder ein vergleichbares 
Dokument, nicht älter als 1 Jahr.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Vorzulegen ist eine 
Bankerklärung zum Nachweis der Bonität des Bieters (nicht älter als 1 Jahr).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Der Auftraggeber 
legt besonderen Wert auf eine hohe Fach- und Branchenkenntnis des Bieters bzw. der 
Bietergemeinschaft im Themenfeld der Skalierung und Internationalisierung von Start-ups. 
Erwartet werden außerdem Erfahrungen beim Auf-/Ausbau und der Betreuung von 
internationalen Netzwerken. Darüber hinaus hat der Bieter seine bestehende Vernetzung mit 
dem nordrhein-westfälischen Start-up-Ökosystem zu belegen. Daher sind zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit von dem Bieter bzw. der Bietergemeinschaft 
nachfolgende Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen: aa) Eine Referenz, nicht älter als 2 
Jahre, die eine hohe Kompetenz und Erfahrung mit der Organisation und Durchführung eines 
vergleichbaren kohortenbasierten Acceleration-Programms für wachstumsstarke Start-ups 
oder Scale-ups belegt und die Vernetzung des Bewerbers mit relevanten Ökosystemakteuren 
aufzeigt; bb) Eine Referenz, nicht älter als 2 Jahre, die eine hohe Kompetenz und Erfahrung 
mit dem Aufbau, der Moderation und der Vermarktung eines vergleichbaren Start-up-
Netzwerkes bzw. einer vergleichbaren Community belegt und die Vernetzung des Bewerbers 
mit relevanten Ökosystemakteuren aufzeigt; cc) Eine Referenz, nicht älter als 2 Jahre, die 
Expertise und Erfolg beim Aufbau und/oder der Stärkung eines Start-up Ökosystems belegt; 
dd) Eine Referenz, nicht älter als 3 Jahre, die Expertise und Erfolg bei der Kommunikation 
einer Marke belegen; ee) Zwei Referenzen, nicht älter als 3 Jahre, die die Kompetenz in den 
Bereichen Mediaplanung und Umsetzung von Mediakonzepten belegen. Bitte ordnen Sie die 
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eingereichten Referenzen den o. g. Bereichen aa) bis ee) klar und eindeutig zu. Bei allen 
Referenzen ist der jeweilige Auftraggeber, der Auftragsinhalt, der Leistungszeitraum (Beginn 
und Ende unter Angabe von Monat und Jahr) sowie die Größenordnung des Auftragswerts 
anzugeben. Außerdem ist ein Ansprechpartner beim jeweiligen Auftraggeber 
(Organisationseinheit oder Person) zu benennen. Im Hinblick auf die Erfüllung der 
Mindestanforderungen berücksichtigt der Auftraggeber Referenzangaben der letzten zwei (a, 
b, c) bzw. drei (d, e) Jahre. Dabei ist es ausreichend, wenn die erbrachten Leistungen des 
jeweiligen Referenzprojektes bereits vor dem vorgegebenen Zeitraum begonnen haben, 
soweit sie noch innerhalb dieses Zeitraums weiter durchgeführt wurden. Ebenso ausreichend 
ist es, wenn die Leistungen bis zur Abgabe des Angebots noch nicht abgeschlossen sind. In 
diesem Fall ist der Stand des Projekts neben der detaillierten Beschreibung der bislang 
erbrachten Leistungen darzustellen. Für alle vorgenannten Eignungsnachweise gilt: Bei 
Bietergemeinschaften sind die Nachweise grundsätzlich - soweit einschlägig - bezogen auf die 
jeweilige Teilleistung zu erbringen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 08/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS7YYFYTQSL4AN8/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS7YYFYTQSL4AN8
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 56 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine etwaige Nachforderung fehlender Unterlagen richtet sich nach 
§ 56 Abs. 2, 3 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Anforderungen an das Angebot sind dem 
Formular 325 EU bzw. der Aufgabenbeschreibung (Abschnitt V.) zu entnehmen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YYFYTQSL4AN8
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist 
der Verstoß unverzüglich beim MWIKE NRW zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge bzw. der in den Angebotsunterlagen 
genannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem MWIKE NRW geltend gemacht werden 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 2-3 GWB). Teilt das MWIKE NRW dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen. Bieter, deren 
Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gem. 
§ 134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser 
Information durch das MWIKE NRW geschlossen werden; bei Übertragung per Fax oder auf 
elektronischem Weg beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch das MWIKE NRW.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des 
Landes Nordrhein-Westfalen
Registrierungsnummer: 05111-95003-27
Postanschrift: Berger Allee 25
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40213
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: zentrale-Vergabestelle@mwike.nrw.de
Telefon: +49 211617720
Fax: +49 21161772795
Internetadresse: https://www.wirtschaft.nrw
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen

mailto:zentrale-Vergabestelle@mwike.nrw.de
https://www.wirtschaft.nrw
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Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammer
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 251411-0
Fax: +49 251411-2165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0f09f0ea-c3b8-4a06-87c8-719be1c7e347  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/03/2026 15:05:42 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 164633-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 48/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/03/2026

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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